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AKTUELLE 1AGES-UND SPORTEREIGNBSE

Die Oîftgaskaiaslrophe in Hamburg
In der großen, in Konkurs geratenen Chemischen Fabrik Stoltzenberg in Hamburg explodierte ein mit Phosgen gefüllter Gasometer. Eine Tod und Verderben verbreitende Gaswolke schlich langsam gegen die

Elbinsel Wilhelmsburg hinüber, wo sich der Hafenarbeiter eine furchtbare Panik bemächtigte. Polizei und Feuerwehr ließen in Anbetracht der Gefährlichkeit dieser entwichenen Kriegsfurie — Phosgen wirkt
schon bei V2 Gramm pro Kubikmeter Luft tödlich und diente im Kriege bekanntlich als Kampfgas — das in der Nähe liegende Quartier räumen. Trotzdem sind bis heute 12 Tote zu beklagen und etwa 100

Personen, deren Zustand zum Teil bedenklich ist, liegen noch in den Spitälern
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